
Ich weiss und Du weisst 

Mein Gott, ich weiss, 
dass vieles, was ich mache, 
Dir nicht gefällt, 
und dass ich oft für Deine Sache 
zu wenig tue, nicht das Licht 
der Liebe 
leuchten lasse 
in der Welt, 
wie Du es möchtest 
und es Deinem Geist entspricht. 
 
Mein Gott, Du weisst, 
ich möchte gern nicht nur das schwache 
und unbegabte Wesen sein; 
gib mir an jedem Morgen, 
wenn ich neu erwache, 
Gewissheit, 
dass Du mich als Dein Kind 
brauchen möchtest, 
Dein Werk fortzuführen, 
und lass mich Deine Kraft 
und Deine Nähe spüren. 
 
Amen 
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